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SEPTEMBERLESE am 17. September an 3 Schauplätzen 
Langenlois: Stermann, Scholl und Blom lesen  
 
Mit Dirk Stermann, Susanne Scholl und Philip Blom kann die 
Langenloiser Literaturveranstaltung SEPTEMBERLESE am 17. 
September mit einer hochklassigen Besetzung aufwarten. 
 
Drei unterschiedliche Schauplätze sind es wieder, an denen bei der 
Langenloiser SEPTEMBERLESE Literatur und Musik vom Feinsten 
geboten wird. Das Publikum bewegt sich dabei – auf Wunsch komfortabel 
und gratis mit dem SEPTEMBERLESE-Bus transportiert – von Ort zu Ort. 
Die literarischen Protagonisten 2011: Der Journalist und Autor Philip 
Blom, die ORF-Russland-Expertin Susanne Scholl sowie der Kabarettist 
und Bestseller-Autor Dirk Stermann. 
 
Den Anfang macht Philip Blom in Gobelsburg bei der Winzerfamilie Eva 
und Michael Moosbrugger. Der Buchautor („Böse Philosophen“, „Der 
taumelnde Kontinent“) und Ö1-Moderator wird in einem der Prunkräume 
des „Weinkulturerbes“ Schloss Gobelsburg aus seinen Werken lesen. Den 
nächsten Halt macht die Septemberlese 2011 in einem nicht minder 
bekannten Weingut: Der Langenloiser Fred Loimer öffnet für diesen 
Abend sein Weinloft für einen stillen Star unter Österreichs 
Auslandsjournalistinnen: Susanne Scholl, ORF-Bürochefin in Moskau und 
Autorin mehrerer Sachbücher, wird bei Fred Loimer Einblicke in „ihr“ Land 
geben. Danach geht´s ins Ursin Haus, dem Wein- und 
Informationszentrum im Herzen von Langenlois. Dort darf man sich auf 
Dirk Stermann freuen, den kongenialen Partner von Christoph Grissemann 
(„Willkommen Österreich“). Stermann hat mit seinem Buch „6 Österreicher 
unter den ersten 5“ einen veritablen Bestseller hingelegt, der von Kritik 
und breiter Leserschaft gleichermaßen begeistert aufgenommen wurde.  
 
Zur musikalischen Abrundung wird im Ursin Haus Schauspielerin und 
Wiener Szeneoriginal Eva Billisich mit Bandkollegen Christian Clementa 
und Martin Bachhofner „neue Wiener Lieder“ auf ihre ganz eigene Art zum 
Besten geben.  
 
Auch für das leibliche Wohl wird – Langenlois-typisch – gesorgt: Sowohl 
im Weingut Loimer, als auch im Ursin Haus werden kleine Imbisse 
gereicht, feine Weine werden an allen drei Lese-Orten zu genießen sein. 
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SEPTEMBERLESE,	
  Samstag, 17. September 2011, Langenlois  
PROGRAMM 
 

Zeit  Autor/in Ort 
      
18:00  PHILIP BLOM  Schloss Gobelsburg 

Schlossstraße 16 
3550 Gobelsburg 

      
20:00  SUSANNE SCHOLL Weingut Fred Loimer 

Haindorfer Vögerlweg 23 
3550 Langenlois 

      
22:00  DIRK STERMANN  

 BILLISICH & BAND  
Ursin Haus 
Kamptalstraße 3 
3550 Langenlois 

 
Eintrittspreise 
3 Lesungen inkl. Begrüßungsschluck Wein auf Schloss Gobelsburg 
Euro 16,- (Vorverkauf im Ursin Haus 02734 2000-0) 
Euro 18,- (Abendkasse) 
 
Fahrzeiten des RAIFFEISENBANK LANGENLOIS-SHUTTLEBUS: 
17:30 Uhr: Abfahrt vom Kornplatz Langenlois zum Schloss Gobelsburg  
19:30 Uhr: Abfahrt vom Schloss Gobelsburg zum Weingut Fred Loimer  
21:30 Uhr: Abfahrt vom Weingut Fred Loimer zum Kornplatz Langenlois  
Die Leseschauplätze sind jeweils 1 Stunde vor Beginn der Lesung geöffnet. 
Infos: www.langenloiskultur.at  
 
 

LANGENLOISKULTUR dankt seinen Partnern: 
Adler Apotheke, Langenlois 

Weingut Bründlmayer, Langenlois 
Weingut Fred Loimer 

Buchhandlung Murth, Langenlois 
Ö1 

Raiffeisenbank Langenlois 
Weingut Schloss Gobelsburg 

Sparkasse Langenlois 
Stadt Langenlois 

Ursin Haus 
Zahnärzte DDr. Kreyer 

 
Kultur Niederösterreich 
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AUTOREN/INNEN INFORMATION 
 
Philipp Blom, geboren 1970, wuchs in Hamburg und in Detmold, Nordrhein-Westfalen auf. Nach 
Studien in Wien und Oxford promovierte er in Geschichte. Während seiner Zeit in Oxford publizierte er 
den Roman „The Simmons Papers“. Von 1997 bis 2001 lebten Blom und seine Frau Veronica Buckley 
in London, wo er zuerst als Lektor in einem Verlag und dann als Autor und freier 
Auslandskorrespondent arbeitete. 2001 verließ Philipp Blom Großbritannien und ließ sich in Paris 
nieder. Seit 2006 lebt er mit seiner Frau in Wien. Zusätzlich zu seiner Tätigkeit als Autor ist er 
journalistisch im Einsatz und moderiert die Ö1-Sendung „Von Tag zu Tag“. Vortrags- und Lesereisen 
führen ihn in verschiedene Länder Europas, die USA und Südamerika. 2011 erschien im Hanser 
Verlag „Böse Philosophen. Ein Salon in Paris und das vergessene Erbe der Aufklärung“. 
www.philipp-blom.eu 
 
Susanne Scholl hat in Rom Slawistik studiert und danach das journalistische Handwerk in der 
Auslandsredaktion der Austria Presse Agentur gelernt. Im Sommer 1989 übersiedelte sie mit ihren 
Zwillingen als Korrespondentin nach Bonn und konnte so das Ende der DDR direkt miterleben und 
kommentieren. 
1991 wechselte sie nach Moskau, wo sie ab 1994 das ORF-Büro leitete. Nach einem 
zweieinhalbjährigen Zwischenaufenthalt in Wien, wo sie das Europajournal des ORF-Radio leitete, 
kehrte sie Anfang 2000 als Bürochefin nach Moskau zurück. Susanne Scholl hat mehrere 
Sachbücher, Romane und Gedichte veröffentlicht, für die sie Journalistenpreise und Auszeichnungen 
erhielt. Zuletzt erschienen: „Russland mit und ohne Seele“, 2009 und „Allein zu Hause“, 2011, beide 
im Ecowin Verlag, Salzburg.  
www.susannescholl.at 
 
Dirk Stermann, geboren 1965 in Duisburg, lebt seit 1987 in Wien. Er zählt zu den populärsten 
Kabarettisten und Radiomoderatoren Österreichs und ist auch in Deutschland durch Fernseh- und 
Radioshows sowie durch Bühnenauftritte und Kinofilme weit bekannt. Mit seinem kongenialen Partner 
Christoph Grissemann zählt er seit dem legendären „Salon Helga“ zu den beliebtesten Entertainern 
des Landes. 
„6 Österreicher unter den ersten 5“. Ist sein Solodebüt. Roman einer Entpiefkenisierung nennt sich der 
2010 erschienene Titel, der Monate lang in den Bestsellerlisten rangierte. 
www.stermann-grissemann.at  
 
Billisich & Band 
Eva Billisich, seit 25 Jahren in der darstellenden Wiener Szene, ist vielen als Chorleiterin aus dem 
Kultfilm „Muttertag“ bekannt. Musikalisch motiviert wurde sie von Heli Deinboek. Billisich lässt ihre 
„neuen Wiener Lieder“ zwischen Himmel und Hölle pendeln. Billisich & Band sind: Eva Billisich (Texte, 
Gesang), Christian Clementa (Gitarre, Banjo, Harmonika, Klarinette, Saxophon) und Martin 
Bachhofner (Gitarre, Bass, Kabassa). 
www.billisich.at  
 


